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Bierstadt , den SS . September 1915.

lgesbericht vom 29.September.
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W. T.-B . Großes H «» ptq « ar1i .rr, 29. September.
«ich.)

Westlicher Skriegss-hauplatz.
... Die feindlichen DurchbruchSveffuche wurden in Un
tu dioen Abschnitten mit Ebmerung fortgff-tzt.

Ein Gegenangriff nach einem abermals gescheiterten
ischen Gasangriff führte zum W'.deraewmn e.neS T « -
di« nördlich von LooS von im« auf vg -denen Gclaa-

Heftige engl, Ich- Angriffe aus der G g nv L°°«
n unter starken Verlusten zusammen. Wrê echo te

titrte feindliche Angriff- in Geg nd Souchrz-Neuville
den teilweise durch heftige Gegenangriffe zmuckgew'e-

Auch in der G -gend Champagne hl-eben all-
DurchbruchSversuche ersolglo«. Ihr einziges Erg b-

ivac, daß der Feind nordwestlich Soua .n auf einer
[(de von hu- dert Meiern noch »ich, aus unie.em «si a
irrlrieben werden konnte. ^ .. . m
An dem unbeugsamen Widerstand b 'di'chr BataU-
, sowie de» rh'in,scheu R-serv-reaiments N'. 65 und
Westfälischen Jns .-Reg. N -. l ' 8 brachen sich d,e un-

-geietzi vo -dringenden französischenW-U-n.
Die schweren Verluste, die sich der Feind beim oft

derholten Sturm gegen die Höhen bei Massige- zuzog,
im vergeblich. Die Höhen sind r.stlo» von unseren
Idpeii gehalten. w

Die Veriuche der Franzosen ber Fillemocte die v,r-
niien Gräben zurückzunobern scheiterten. D>e G sangt-
>iahl erhöhte sich.

In Flandern wuro n zwei englische Flugzeuge heran-
fchoffrn, die Insassen gefangen genommen.

Oestlicher Kriegsschauplatz,
ffeerrrgrtlppe tler GtÄcralTcldaiarlchaU* vor isinäenvurg.

Der Angriff sü-weitlich von Dünaburg ist bis in die
Höhe de« Swentasees vorgevrungtn. Südlich deS D 'YSw-
ialv-S es und bei Poftawy dauern die Kavalleriegefecht«
an. Uusece K'vallerie bat , nachdem sie die Operationen
der Armee deS Generaloberstenvon Eichhorn durch Vor-
gehen gegen die Flanke de« Feinde« wnksam unterstütz»
halle, die Gegend |be« und östlich von Wileska verlassen.
Der Gerne blieb uniälig. Westlich von Wilctja wurden
unvo sichtig vorgehende fe nnliche Kolonnen durch Artillerie-

Zivsichen̂Smorgon und Wischnew sind unsere Truppen
in siegreichem Foclschreiten. .

«e , ven Heer. sgruppen de« Generalfeldmacschall« Pcinz
Leopold von Bayern und von Mack-nsen hat sich nicht«
WurntlicheI ereignet.

Südöstlicher Kriegsschauplatz,
fferrezgruppe Ser Generals vor  Linfingt ».

Die Russen sind hinter den Kormin und die Puiilow»
ka geworfen.

Oberste Heeresleitung.

Untergang eines italienischen Linien¬
schiffes.

W. T. B . Brind ' si,  29. September. Die Agrn-
zia Stefani melde,: Im Hafen von Brindisi ereignete sich
in der hinteren Pulverkammer des Linienschiffs „Benedetto
Brin" von 13400 Tonnengebalt eine Explosion. Der
Brand folgte. . Nach bisher vorliegendenBerichten wurden
von der 820 Mann starken Besatzung8 Offiziere und 879
Mann gerettet. Ursache der Katastrophe ist nicht bestimmt
ermittelt.

[ An unsere geehrten Leser!
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